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      Wengen      Villenbach        Riedsend 

Bischof Bertram Meier zelebrierte den Festgottesdienst 

Hoher Besuch in der Villenbacher St.-Jakobus-Kirche: Zum Abschluss der umfangreichen Sanierungsarbeiten 

zelebrierte Bischof Bertram Meier den Festgottesdienst anlässlich des Patroziniums. Dabei stellte er die These 

auf: „Die Kirche lebt“ und nannte das beeindruckende Gemeinschaftsprojekt in Villenbach als Beispiel. Zahl-

reiche Gläubige aus der gesamten Pfarreiengemeinschaft sowie viel politische Prominenz feierten gemein-

sam die hl. Messe, die vom Theaterchor musikalisch umrahmt wurde.                                  

Foto: Otmar Ohnheiser 

 



 

Recyclinghof 
Aktuelles und Öffnungszeiten  

Öffnungszeiten im Recyclinghof Villenbach: 

1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 - 15:00 Uhr 

natürlich unter den üblichen Hygienevorschriften 
Ist am 1. oder am 3. Samstag im Monat ein Feiertag, 

dann ist nur ein Samstag geöffnet. 

Bei Abgabe ihres alten Kühlgerätes im Recyclinghof, 

wird dies auf einem Vordruck bestätigt. (Diese Bestä-

tigung und die Rechnung für ein Neugerät bitte bei 

der Gemeinde vorlegen. Sie erhalten 10 Euro!) 

Die braune Bio-Tonne wird wöchentlich geleert.  

Gelbe Säcke: Bei Unwetterwarnung und Sturm soll-

ten die Säcke so gesichert werden, dass diese nicht 

vom Wind davongetragen werden bzw. sich der In-

halt nicht auf Gehsteig und Straße ausbreitet und 

dann verweht wird. Hierzu empfiehlt es sich, die Sä-

cke z.B. mit dem Zugband an den Zaun zu hängen.  
 

Keine Müllablagerungen an den Müll-Containern. 

Der AWV 

 

 

Grünsammelplatz 
 

Ist jeden 1. und 3. Samstag von 15 bis 16 Uhr 

geöffnet, oberhalb Sportheim Villenbach. 

 
 

 

In Villenbach keine Annahme von: 

Grasschnitt, Thu-

jahecken-

Schnitt/Pflanzen und 

Wurzelstöcken 

Abgabe bei z. B. Dillinger Bio-

masse GmbH (keine Wurzelstö-

cke) oder Grünsammelpatz in 

Wertingen 
 

 
 

 
 

Recyclinghof Wertingen 
 

Die Öffnungszeiten des Recyclinghofs Wertingen  

Montag                geschlossen        

Dienstag            8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch           8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Donnerstag       8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Freitag               8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag            9.00 – 14.00 Uhr 

 

 

Grünsammelplatz in Wertingen 
 

 

März – November    Mittwoch             15.00 – 17.00 Uhr 

                                   Freitag                 15.00 – 17.00 Uhr 

                                   Samstag              10.00 – 14.00 Uhr 
                       Wir bitten um Beachtung der Öffnungszeiten. 

i.A. des AWV Nordschwaben 

Der Bürgermeister 
 

 

Wir gratulieren 
Jubilare im Juli 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Keine Namen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch! 

Wer die Veröffentlichung seines Jubiläums oder der Ge-

burt seines Kindes nicht wünscht, darf dieser selbstver-

ständlich widersprechen. Ein Anruf unter Telefon 282 

oder 699 genügt. Der Bekanntgabe der Geburt seines 

Kindes kann auch bei der VG-Wertingen widerspro-

chen werden.                                                 Die Redaktion 
 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

Friedhöfe 
 

Bei der Grabpflege fällt di-

verser Abfall an. Alles aus 

Plastik sollte zu Hause im 

gelben Sack entsorgt wer-

den. Falls Sie auswärtige 

Friedhofsbesucher treffen, 

machen Sie diese darauf 

aufmerksam, in die Kompostcontainer an den Fried-

höfen nur Grünabfälle zu werfen. Draht, Schleifen 

oder komplette Kränze nicht in den Kompostcontai-

nern entsorgen! 

Grableuchten gehören in die Mülltonne am Friedhof.     
                                                                     Die Redaktion                                                                 

 

 

Straßenreinigung  
Neben dem allgegenwärtigen 

Staub, z. B. durch Rußablage-

rung, Saharastaub und Reifen-

abrieb, fallen vor allem alle Ar-

ten von unsachgemäß ent-

sorgtem Müll (Zigarettenkip-

pen, Verpackungen usw.) an. Daneben müssen 

Hundekot, Gras und Laub beseitigt werden. Zudem 

muss gewährleistet werden, dass kein unkontrollierter 

Pflanzenwuchs die Fahrbahndecke beschädigt. Vie-

len Dank an alle die, die Straße und den Gehweg 

sauber halten.                                                        Redaktion 
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Wildunfälle  
 

Alle 2 Minuten passiert 

ein Wildunfall mit Reh, 

Hirsch oder Wild-

schwein. Wenn ein 

Reh oder Wildtier die 

Straße quert, behalten 

Sie den Straßenrand 

unbedingt im Auge, 

den meistens kommt 

ein zweites Tier nach. 

Nach einem Unfall mit einem Wildtier nimmt die Poli-

zei den Unfall auf. Dann ruft sie die für das Revier zu-

ständige Jägerin oder den zuständigen Jäger an - 

auch mitten in der Nacht. Diese stellen eine Wildun-

fallbescheinigung aus, entsorgen überfahrenes Wild 

oder suchen verletzte Wildtiere mit ausgebildeten 

Jagdhunden. Das machen Jägerinnen und Jäger 

freiwillig und ehrenamtlich. 

Die Jagdpächter aller Ortsteile bitten bei einem 

Wildunfall/Unfall mit einem Tier möglichst unverzüg-

lich zu informieren: Die Polizei in Wertingen, Telefon 

08272 99510 oder wenn bekannt einen Jagdpächter.                                                                                        
Die Redaktion 

 

 
 

 

 
 

Notrufnummern 

 

Neues Hilfsangebot in Bayern  

Hilfe bei psychischen Krisen                        0800 6553000 

www.krisendienste.bayern/schwaben         

Ohne Gewähr 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Redaktionsschluss 
Ihre Termine, Beiträge, Anzeigen und Bilder senden Sie 

bitte bis Donnerstag, den 24.08.2023 um 18 Uhr  

per E-Mail an regina.ohnheiser@gmx.de 

Impressum: V.i.S.d.P. 

Gemeinde Villenbach, Hauptstr. 17, 86637 Villenbach 

1.Bürgermeister Werner Filbrich 

Telefon: 08296 282, Telefax: 08296 909255 

E-Mail: buergermeister@villenbach.de   

Internet: villenbach.de             

Sprechzeiten des Bürgermeisters:  

Nach telefonischer Vereinbarung.  

Montag und Donnerstag: 18.30 bis 20.00 Uhr  

Redaktion: Regina Ohnheiser, Am Kornfeld 3,  

86637 Villenbach 

E-Mail: regina.ohnheiser@gmx.de  

Druck: Andreas Friegl, Am Steinanger 2,  

86502 Modelshausen 

E-Mail: andreas.friegl@web.de 
 

Anzeigen 
 

 

Kunden werben Kunden.  

Polizei Notruf 110 

Feuerwehr Rettungsstelle 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Kreiskrankenhaus Wertingen 08272 998 0 

Hilfe „Gewalt gegen Frauen“ 0800 0116016 

Sorgentelefon Erwachsene 0800 1110550 

Sorgentelefon Kinder/Jugend 0800 1110333  

Polizeistation Wertingen 08272 99510 

Giftnotrufzentrale München 089 19240 

Notfallnummer der Wasserver-

sorgung „Eichberggruppe“ 

                                          

0176 83937064 

Verwaltungsgemeinschaft 

Wertingen 08272 84 0 

https://www.jagdverband.de/jagd-und-wildunfallstatistik
https://www.jagd-fakten.de/alle-fakten-zur-jagd-in-deutschland-auf-einem-blick/artenschutz-fuer-freiwild
http://www.krisendienste.bayern/schwaben
mailto:regina.ohnheiser@gmx.de
mailto:buergermeister@villenbach.de
mailto:regina.ohnheiser@gmx.de
mailto:andreas.friegl@web.de
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Für die erfolgreiche Vermittlung eines neuen Kunden 
erhalten Sie 100 € 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bürgermeister  
 

Amtsstunden 
 
 

Die Amtsstunden sind zu folgenden Zeiten:  

Montag und Donnerstag von 18.30 bis 20.00 Uhr. 

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitte ich 

Sie um vorherige telefonische Terminvereinbarung.  

Sie können mich natürlich auch weiterhin persönlich 

unter Telefon 08296/282 erreichen.  

                                              Werner Filbrich, 1. Bürgermeister 
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Liebe Patientinnen, 

liebe Patienten, 

Von Montag, 07.08.2023 bis einschließlich Freitag, 

11.08.2023 ist die Praxis nur vormittags geöffnet.  

In der Woche vom 14.08.2023 bis einschließlich  

18.08.2023 ist unsere Praxis wegen Urlaub  

geschlossen.  
 

Vertretung übernehmen die umliegenden Ärzte. 
 

Ab Montag, den 21.08.2023 sind wir zu den ge-

wohnten Sprechzeiten wieder für Sie da. 
 

Gemeinschaftspraxis 

Christopher Buhlig 

Dr.med. Theresa Bartholomäus 

Straßfeld 6 a 

86465 Welden 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Bauplätze in Wengen und Riedsend  

ABFRAGE 
Wie in den Bürgerversammlungen bereits mitgeteilt, 

würde die Gemeinde Villenbach gerne für die Ort-

steile Wengen und Riedsend neue Baugebiete er-

schließen. Dafür soll zunächst der Bedarf an Bauplät-

zen ermittelt werden. Deshalb bitte ich diejenigen, 

die in den nächsten Jahren einen Bauplatz in den 

Ortsteilen Wengen oder Riedsend kaufen würden, 

sich unter buergermeister@villenbach.de oder Tel. 

08296 282 zu melden. Bei entsprechender Nach-

frage, werden wir versuchen geeignete Grundstü-

cke zu erwerben.  

Gleichzeitig der Aufruf an alle Grundstücksbesitzer, 

die dieses Vorhaben unterstützen wollen, sich eben-

falls unten den o.a. Kontaktdaten zu melden. 

Ihr Bürgermeister Werner Filbrich 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fälligkeiten von Kommunalabgaben  

für das Kalenderjahr 2023 
 

Fälligkeit Abgabeart Bemerkung 

15.08.2023 

Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Ab-

wasser 

3. Quartal 2023  

3. Vorauszah-

lung 2023 

15.11.2023 

Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Ab-

wasser 

4. Quartal 2023  

4. Vorauszah-

lung 2023 

 

Falls Sie der Gemeinde einen Abbuchungsauftrag 

erteilt haben, werden wir die betreffenden Steuer- 

bzw. Abgabenbeiträge, wie vereinbart, von Ihrem 

Konto abbuchen. Ansonsten bitten wir, die fälligen 

Beträge auf eines der unten angegebenen Konten  

der Gemeinde Villenbach zu überweisen. 

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass Zahlungs-

rückstände angemahnt werden und sowohl Mahn-

gebühren als auch Säumniszuschläge berechnet 

werden müssen. 

Konten der Gemeinde Villenbach: 

Sparkasse Wertingen 

IBAN: DE43 7225 1520 0000 8001 71 

BIC: BYLADEM1DLG 

 

 

VR-Bank Handels- und Gewerbebank 

IBAN: DE96 7206 2152 0009 6452 41 

BIC: GENODEF1MTG 

Hundeanmeldung 
 

Sobald ein über vier Monate alter Hund im Gemein-

degebiet gehalten wird, unterliegt er der Steuer-

pflicht. Jeder Halter ist daher gemäß der Hundesteu-

ersatzung der Gemeinde Villenbach verpflichtet, sei-

nen Hund bei der Verwaltungsgemeinschaft Wertin-

gen zu melden. Die Anmeldung von Hunden kann 

telefonisch unter 08272/84-235 in der Verwaltungs-

gemeinschaft erfolgen. Des Weiteren kann das An-

meldeformular auf der Internetseite der Gemeinde  

Villenbach (Was erledige ich wo / Formulare) herun-

tergeladen werden.  
Verwaltungsgemeinschaft Wertingen 

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

Bericht aus dem Gemeinderat  
Sitzung vom 26. Juni 2023 

 

Behandlung von Bauanträgen 
 

 

Antrag auf „Neubau Pufferspeicher“ auf dem 

Grundstück Fl.Nr. 243 der Gemarkung Villenbach, 

Unterried, 86637 Villenbach 
 

Antrag auf „Neubau einer Holzhalle“ auf dem 

Grundstück Fl.Nr. 2729 der Gemarkung Villenbach, 

Ritter-Kunz-Straße 3, 86637 Villenbach 
 

Beiden Bauanträgen wird seitens Gemeinderat Zu-

stimmung erteilt. 

 

 
 

   

Feuerwehrangelegenheiten 
Beratung und Festlegung des Höchstbetrages 

zur Beschaffung von Sachbedarf für 

 die gemeindlichen Feuerwehren 2023  

mailto:buergermeister@villenbach.de
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Bürgermeister Filbrich informiert, dass die Feuerweh-

ren Wengen, Riedsend und Villenbach einen Sach-

bedarf für das Jahr 2023 abgegeben haben. Er stellt 

den Gemeinderäten die geplanten Beschaffungen 

der gemeindlichen Feuerwehren vor. In Abstimmung 

mit der Kämmerei ist in 2023 eine Summe von 15.000 

€ für Sachbedarf Feuerwehr im Haushalt verfügbar. 

Der Gemeinderat genehmigt daraufhin die geplan-

ten Beschaffungen, die den Höchstbetrag knapp 

überschreiten.  
 

 
 

 

Änderung des Flächennutzungsplanes der 

Gemeinde Villenbach im Bereich des Be-

bauungsplanes „Hausen Süd“ und Aufstel-

lung des Bebauungsplanes 
Behandlung und Stellungnahmen der Öffent-

lichkeit und der Träger öffentlicher Belange im 

Rahmen der frühzeitigen Beteiligung  

Feststellungsbeschluss 
 

Im Zeitraum vom 15.05.2023 bis 12.06.2023 erfolgten 

die nochmalige öffentliche Auslegung und das An-

schreiben der Träger öffentlicher Belange. 

Wie der Vorsitzende erläutert, sind seitens der Bürger 

keine Einwände eingegangen. Die Stellungnahmen 

der Träger öffentlicher Belange werden zur Kenntnis 

genommen und nach Beschluss des Gemeinderates 

vom Planungsbüro in die textliche Ausfertigung des 

Flächennutzungsplanes bzw. Bebauungsplanes auf-

genommen.  

Die Planzeichnungen und die Satzungstexte mit Be-

gründung in der Fassung vom 26.06.2023 werden 

vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.  
Gemeindeverwaltung  

 

 

 

Obst- und Gartenbauverein  

Villenbach 
 

Gartentipps für August 
Saat aus der Tomate gewinnen - So geht‘s 

Tomaten zählen zu den beliebtesten Gemüsesorten, 

sind aber geschmacklich manchmal eine echte Ent-

täuschung. Wer eine besonders leckere Sorte für sich 

entdeckt hat, kann diese einfach selbst anbauen. 

Die Vermehrung ist einfach. Die wichtigste Voraus-

setzung: Die Tomatenpflanze, aus der das Saatgut 

gewonnen werden soll, muss samenfest sein. Was 

bedeutet das? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus der Saat samenfester Sorten wachsen Tomaten 

mit denselben Eigenschaften wie die der Mutter-

pflanze. Das ist bei den meisten im Handel erhältli-

chen Pflanzen und Saatgutpackungen nicht der Fall. 

Bei ihnen handelt es sich meist um sogenannte F1-

Hybriden. Wird deren Saat verwendet, können Pflan-

zen mit ganz anderen Eigenschaften entstehen. In 

manchen Fällen lassen sich die Pflanzen gar nicht 

vermehren oder sie sind degeneriert.  

Mein persönlicher Tipp: Saatgut nur von reifen und 

gesunden Tomaten entnehmen. Die Saat selbst ist 

von einer gallertartigen Masse umgeben. Sie sorgt 

dafür, dass die Samen nicht bereits in der Frucht kei-

men. Die Tomate aufschneiden und mit einem klei-

nen Löffel die Samen entnehmen. Es wird zwar in ei-

nigen Gartenzeitschriften beschrieben, dass jetzt die 

Samen in Wasser gelegt werden sollen usw.…. Ich 

lege diese aber schon seit einigen Jahren nur auf 

eine Papier-Küchenrolle, leg ein zweites Papier da-

rauf und lass sie an einem trockenen Ort einige Tage 

liegen. Dann beschrifte ich mein Saatgut und leg sie 

in einer Holzkiste samt der Küchenrolle ab. Fertig! Im 

nächsten Jahr einzeln in Aussaaterde legen und ihr 

habt die schönsten Tomatenpflanzen und garantiert 

die Sorten die euch am besten schmecken und sich 

gut verarbeiten lassen.   

Künftig wird es eine WhatsApp-Gruppe des OGV ge-

ben. Diese dient zu Informationszwecken aber auch 

als „Tauschbörse“ von Saaten, Pflanzen und ernterei-

fen Früchten, die gerne abgegeben werden.  

Wer mit machen und in die WhatsApp-Gruppe auf-

genommen werden will, bitte melden bei: 

Schriftführerin Christine Steimer 

0173-9868386 

 

Generalversammlung des Obst- und 

Gartenbauvereins Villenbach 
 

Die Vorsitzende Barbara Henneke begrüßte 38 er-

schienene Mitglieder und Gäste, darunter auch Bür-

germeister Werner Filbrich. Nach dem Totengeden-

ken für die verstorbenen Vereinsmitglieder folgte ein 

Vortrag zum Thema „Zeitgemäßer Pflanzenschutz“ 

mit dem Pflanzendoktor Dipl. Ing. Rainer Berling. Fazit 

aus diesem Vortrag: Wer Schädlinge mit der Hand 

abpflückt oder sie per Wasserstrahl zum Absturz 

bringt, beseitigt rund zwei Drittel der Schädlinge. Das 

verbleibende Drittel kann noch einmal per Wasser 

vertrieben werden. Die Menge der Schädlinge, die 
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dann noch auf den Pflanzen sitzt ist vertretbar, da sie 

anderen Lebewesen als Nahrung dient. 

Danach folgte der Bericht der Schriftführerin. Chris-

tine Steimer gab einen kurzen Rückblick über das 

vergangene Jahr. Das Gartenjahr startete wie immer 

mit dem österlich geschmückten Dorfplatz fürs Oster-

brunnenfest und endete mit dem Schmücken des 

Ernte-Danke-Altars in der Kirche. Ein Weidenflecht-

kurs in der Werkstatt von Beate Glenk und die Reno-

vierung des Insektenhotels am Kinderspielplatz wur-

den zudem durchgeführt. Christine Steimer infor-

mierte nochmals über die „Streuobstwiesen-Aktion“ 

und forderte die Teilnehmer auf sich an dieser Aktion 

zu beteiligen.  

Im Anschluss folgte der Bericht des Kassiererin Anne-

marie König. Sie konnte über eine positive Finanz-

lage berichten, trotz dem kleinen Verlust im Jahr 

2022 der u.a. durch die Anschaffung von zwei Bier-

zeltgarnituren entstanden ist. Die Kassenprüferin 

Marlene Reitenberger bestätigte eine einwandfreie 

Kassenführung. Im Anschluss daran schlug sie die 

Entlastung des Vorstandes vor, die durch die anwe-

senden Vereinsmitglieder einstimmig erfolgte. 

Zum krönenden Abschluss konnten durch die Vorsit-

zende 13 Ehrungen für langjährige Treue zum Verein 

vorgenommen werden. Für 20 Jahre Mitgliedschaft 

im Verein wurden Georg Wiedenmann, Heidi Bock, 

Brigitte Wagner, Erika Wagner, Peter Mayerföls ge-

ehrt und für 30 Jahre Margot Rössle, Werner Tischma-

cher, Anna Kirschke, Alfred Dempf, Hans und Beate 

Lochner. Für eindrucksvolle 40 Jahre Mitgliedschaft 

wurden Friedrich Letz und Walter Hartmann geehrt. 

Zum Dank erhielten alle Jubilare Urkunden und einen 

Rosen-Topf, passend zum Rosenmonat Juli über-

reicht.  

Zum Ende der Veranstaltung wurde ein an diesem 

Abend schriftlich eingegangener Antrag von Uta Hill 

an den Vorstand vorgelesen: Der da lautet: „Hiermit 

stelle ich den Antrag, für die geplanten Streuobst-

bäume und auch zum Erwerb für Mitglieder Recyc-

lingbaumpfähle zu bestellen. Jeder Baum braucht – 

mindestens bei der Pflanzung – 3 Pfähle, so dass eine 

Sammelbestellung durch den Verein wünschenswert 

wäre, da nur eine palettenweise Bestellung möglich 

ist.“   

Die Schriftführerin verspricht diesen Antrag in die 

nächste Vorstandssitzung mitzunehmen und eine 

schnelle Entscheidung herbeizuführen. 

Zum Schluss konnten alle Gäste einen Lavendel-Topf 

eine Zitrone und das passende Rezept für eine La-

vendel-Zitronen-Limonade mit nach Hause nehmen.    

Von links: Barbara Henneke (verdeckt), in Vertretung von 

Walter Hartmann und Friedrich Letz deren Ehefrauen Bar-

bara und Christine, Brigitte Wagner, Erika Wagner, Peter 

Mayersföls, Heidi Bock, Werner Tischmacher, Beate und 

Hans Lochner. 

 

Bild u. Text: Christine Steimer 

Schriftführerin 
 

 
 

 
 
 

Schützenverein Ritter-Kunz-Rischgau e.V. 

Das Bürgerhaus ist mittwochs ab 15.00 Uhr zum Kar-

tennachmittag (mit selbstgebackenem Kuchen) und 

sonntags von 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr zum Frühschop-

pen geöffnet.  

 

 
 

 

 

 

 

Alpenrose Schützen Hausen e.V. 
 

 
 

Das Schützenheim ist jeden Freitag ab 

19:00 geöffnet. 

Bei schönem Wetter Biergartenbetrieb. 
                                         Die Vorstandschaft  

 

Einladung zum Sommerfest 2023 
        

Der Schützenverein „Alpenrose Hausen“  

lädt alle Freunde 

 des Vereins zum alljährlichen Sommerfest.  

Es sind alle Bürgerinnen und Bürger der 

Gemeinde recht herzlich willkommen. 

Wann:     Samstag, den 05.08.2023 ab 18.00 Uhr 

Wo: Im wunderschönen Garten unseres Schützen-

heims. 

Für Speis und Trank wird natürlich  

wie immer bestens gesorgt sein. 

 

Die Hausener „Alpenroseschützen“ freuen sich auf  Ihr 

zahlreiches Kommen.      

Die Vorstandschaft 
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Mitte Mai hatte das Haus der Kleinen Füße eine be-

sondere Einladung erhalten - die Feuerwehr öffnete 

ihre Tore für die Kindergartenkinder. Die Kinder wur-

den "in Zivil" von den Feuerwehrleuten von Riedsend 

und Villenbach abgeholt. Es war uns wichtig zu be-

tonen, dass Feuerwehrleute ganz normale Men-

schen sind, die Familien und Kinder haben und tag-

täglich ganz normal zur Arbeit gehen. 

Die Kinder durften den Feuerwehrleuten beim An-

ziehen der Schutzausrüstung beobachten. Auch 

wurde ihnen erklärt, wie Brände vermieden werden 

und wie sie sich in einem tatsächlichen Brandfall zu 

verhalten haben. Ein Feuerwehrmann hat dann vor 

den Kindern Schritt für 

Schritt die Atemschutz-

ausrüstung angelegt. 

Das alles um den Kin-

dern die Angst vor Feu-

erwehrleuten zu neh-

men, insbesondere in 

einer Notsituation ist es 

wichtig, dass die Kinder 

sich nicht vor den Feu-

erwehrleuten verste-

cken.  

Es war ein schöner Mo-

ment, als die Kinder 

den voll ausgerüsteten Feuerwehrmann abklat-

schen und sogar die Ausrüstung, wie Flasche und 

Maske berühren durften. Diejenigen Kinder, die be-

reits im letzten Jahr dabei waren, erinnerten sich so-

gar an das Funkgerät, das erneut vorgeführt wurde. 

Jedes Kind bekam die Chance, ins Funkgerät zu 

sprechen und erhielten sogar eine passende Ant-

wort, was sie begeisterte. 

Um den Spaß nicht zu kurz kommen zu lassen, durf-

ten die Kindergartenkinder das Strahlrohr halten 

und Wasser spritzen.  

Außerdem hatten alle die Möglichkeit, sich in das 

Feuerwehrauto zu setzen, was für viele ein Highlight 

des Tages war. 
 

 Kindergarten Besuch bei der Feuerwehr 
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Besonders bedanken möchte ich mich bei den Ka-

meraden Martin und Benedikt (Riedsend) sowie Pe-

ter (Villenbach) die ihre Zeit und Hilfe trotz bereits 

mehrerer Stunden harter Arbeit an der Beseitigung 

der Sturmschäden am selbigen Tag, trotzdem zur 

Verfügung stellten.  
 

Natürlich gilt auch ein besonderer Dank an das 

Haus der kleinen Füße Team, die den Besuch er-

möglicht haben und für einen reibungslosen Ablauf 

sorgten. 

Es war uns eine große Freude den Kindern das 

Thema Feuerwehr etwas näher zu bringen und in so 

kurzer Zeit so vielen Kindern ein Lächeln ins Gesicht 

zu zaubern. 

Freundliche Grüße an das gesamte Gemeindege-

biet, Stephan Storch 

(Kommandant FF Villenbach) 
Bilder: Franziska Hartl 

Text: Stephan Storch 
 

 

Neues aus dem 

Haus der kleinen Füße 

Sommerfest 

Ende Juni fand im Haus der kleinen Füße das Som-

merfest statt. Die Kinder waren sehr aufgeregt und 

haben sich auf dieses Fest riesig gefreut.  

Gemeinsam unter dem Motto „Unsere Lieblings-Be-

wegungslieder“ haben die Kindergarten- und Krip-

penkinder den Piratentanz, das Bienenlied und den 

Körperteilen-Blues ihren Familien vorgeführt. 
 

 

Zum Abschluss der Aufführung durften auch die 

Gäste zum Fliegerlied mittanzen.  

Anschließend öffneten verschiedenen Spielstatio-

nen im Garten Es konnten Fangbecher gebastelt 

werden, mit Riesenseifenblasen experimentiert wer-

den, Enten angeln durfte auch ausprobiert werden.  

Es gab auch ein 

reichliches Finger-

food-Buffet mit vie-

len mitgebrachten 

Leckereien. Der El-

ternbeirat und ei-

nige Eltern verkauf-

ten Getränke, Kaf-

fee und Eis.  

So konnten Groß 

und Klein schöne 

entspannte Stun-

den bei sonnigem 

Wetter im Haus der 

kleinen Füße verbringen.  
 

Das Team vom „Haus der kleinen Füße“ bedankt sich bei 

allen Helfern, die zu diesem schönen Fest beigetragen ha-

ben.  
 
 
 

 

Kindergartenpersonal 
 

 

Sportverein Villenbach 
 
 

Neue Trikotsätze für den SVV zum  

erstmaligen Aufstieg in die Kreisklasse 
Nach der sehr erfolgreichen Saison 22/23 

des SV Villenbach und dem erstmaligen 

Aufstieg nach 55 Jahren Vereinshistorie in 

die Kreisklasse, wurden die 1. sowie die 2. 

Mannschaft des SVV mit jeweils einem 

neuen Heim- sowie Auswärtstrikotsatz 

ausgestattet. So hat die Firma „LTH Bau GmbH“ aus 

Villenbach, in Vertretung von Geschäftsführer Labi-

not Thaqi, sich sofort bereit erklärt einen kompletten 

Satz zu sponsern. Genauso war dies der Fall bei der 

Firma „Deutsche Vermögensberatung Filbrich“, wel-

che sich ebenfalls gerne beteiligt hat und im Namen 

von Lukas Filbrich die neuen Trikots übergab. Beide 
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Firmen wünschen dem SVV ein gutes und erfolgrei-

ches erstes Jahr in der Kreisklasse West 2. Auch der 

SVV bedankt sich für die wunderschönen neuen Tri-

kots und hofft auf viele Punkte im neuen Dress.  

  

v. links: Trai-

ner Maximi-

lian Strobel, 

Sponsor Lu-

kas Filbrich, 

Abteilungs-

leiter Domi-

nik Tisch-

macher, 

Larion 

Thaqi, 

Sponsor La-

binot Thaqi, 

Co-Trainer Kai Rauner  

 

 

 

                                                                

 

 

des SV Villenbach 
 

Alles „rund ums Kind“ wie Kleidung, Spielzeug, 

Ausstattung uvm. 
 

Wann & Wo 
Sonntag, 17. September 2023 

13:30 - 16:00 Uhr in der Sporthalle Villenbach 

(Einlass für Verkäufer ist ab 12:30 Uhr) 
 

Anmeldung 

Tischreservierung - Platz für Deckenverkauf - 

weitere Infos... 

per Email an: turnen@sv-villenbach.de  

bis zum 31. August 2023. 

Wir erheben keine Standgebühr, würden uns 

aber über eine Spende für 

unsere Kinderturngruppen freuen,  

die brauchen neue Geräte! 
 

Verpflegung 

Gemütlich stöbern und entspannen! 

Im Sportheim bewirten wir Sie mit  

Getränken, Kaffee und 

selbstgebackenen Kuchen  

(auch zum Mitnehmen!). 

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer  

und Besucher! 
 

Felicitas Gasior, Lisa Weishaupt, Regina Kreis 

 

 

 

Fußballergebnisse im Juli 
1.Mannschaft (Freundschaftsspiele): 

SpVgg Bachtal II – SVV                     1:5 

SVV – BC Schretzheim II                    3:3 

SV Wörleschwang – SVV                  0:2 
 

Fußballspiele im Juli/August 
1.Mannschaft (Freundschaftsspiele): 

So. 30.07., 17.00 Uhr:  SVV – TG Lauingen 

So. 06.08., 16.00 Uhr: TSV Mönchsdeggingen – SVV 

 

 

Punktspiele:  

Sa. 12.08., 17.00 Uhr:  SVV – SSV Neumünster 

So. 20.08., 15.00 Uhr:  Türk Gencler Birligi Günzburg – 

SVV  

So. 27.08., 15.00 Uhr: SVV – TSV Wasserburg 
 

2.Mannschaft: 

So. 06.06., 14.15 Uhr:  TSV Mönchsdeggingen – SVV 

(Freundschaftsspiel) 

Sa. 12.08., 15.15 Uhr:  SVV – SSV Neumünster 

So. 20.08., 13.15 Uhr:  Türk Gencler Birligi Günzburg – 

SVV           

So. 27.08., 13.15 Uhr:  SVV – TSV Wasserburg                          

 

 

F-Jugend in Horgau auf Platz 2 
 

Die F-Jugend der SG Roggden/Villenbach/Zusa-

maltheim nahm bei einem prominent besetzten Tur-

nier in Horgau teil. Dabei erwischten die Zusamtaler 

mit den Teams aus Schwabmünchen, Horgau, Neu-

säß und Jettingen eine schwere Gruppe. Trotzdem 

wurde Platz zwei und somit das Halbfinale erreicht. 

Dabei gab es einen 1:0-Sieg gegen Heretsried, was 

den Finaleinzug bedeutete. Das Endspiel ging aller-

dings gegen eine starke Mannschaft vom TSV Neu-

säß knapp mit 1:2 verloren. Platz zwei ist trotzdem ein 

toller Erfolg.   
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Hinten von links: Markus Ohnheiser, Kilian Schumacher, Stefan Förg, 
Luca Ost, Lyo Foag, Michael Ost. Vorne von links: Maximilian 
Ohnheiser, Paul Förg, Maximilian Geh, Matteo Ost, Jonas Horak,  
Torwart: Raphael Albrecht 
       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fanfest zum Aufstieg in die Kreisklasse 
 

 
 

Am Samstag, den 12.08.2023, ist es endlich soweit! 

Gleich in zwei Spielen treten unsere Fußballer in einer 

neuen Liga an. Neben unserer zweiten Mannschaft, 

die das erste Mal in einer B-Klasse spielen wird, absol-

viert unsere Erste ihr historisch erstes Spiel in der Kreis-

klasse West 2! Zu diesem Saisonauftakt wollen wir 

euch alle herzlich einladen!  

Nehmt euch gerne danach noch ein paar Stunden 

Zeit und lasst uns den Abend zusammen verbringen! 

Lasst uns alle nochmal auf den Aufstieg in die Kreis-

klasse anstoßen! 

Dazu seid ihr, die Fans/ Frauen & Freundinnen/ Fami-

lien/ Gönner des Vereins/ … und all diejenigen, die 

mit uns gefiebert haben, herzlichst eingeladen. 

Für Getränke, gutes Essen und Musik ist selbstver-

ständlich gesorgt. Wir freuen uns auf eure Unterstüt-

zung und auf einen gemeinsamen Abend mit euch. 

#KreisklasseWIRkommen 

 

Onlineshop des SVV 
 

Und wer für das Fanfest und auch für die anstehende 

Saison 23/24 wieder perfekt gekleidet sein will, der 

hat ab jetzt die Möglichkeit über unseren SVV-On-

lineshop sich mit der neuen Jako-Kollektion selbstän-

dig auszustatten. 

Schaut gerne vorbei unter  

https:/ /team.jako.de/de/team/sv_villenbach/ und 

bestellt euch eure Ausstattung inkl. SVV-Beflockung. 

Wir freuen uns auf die kommenden blau-weißen 

Spieltage mit euch. 

https://team.jako.de/de/team/sv_villenbach/
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- die Fußballer des SV Villenbach -  

 

 

SV Villenbach beim Sommer-Team-Cup 
 

Das erste Mal nahm eine Mannschaft des SV Villen-

bach am Tischtennis-Sommer-Team Cup teil. In die-

ser Liga, die die Sommerpause verkürzte, traten 7 

Mannschaften gegeneinander an. Neben spannen-

den Spielen stand vor allem der Spaß und das Mitei-

nander im Vordergrund. Die Damen werden sicher 

nächstes Jahr wieder antreten. Vielleicht schließt 

sich eine Herren- oder gemischte Mannschaft an, 

dann könnte ein Villenbacher Duell gespielt und ge-

feiert werden.  

von links: Katrin Gröner, Beatrice Rieger, Lisa Weishaupt, 

Tina Wagner, Melanie Baumgart und Felicitas Gasior.                                    

Bild und Text: Melanie Baumgart 

Ausflug der Jedermann/frau  

Radlergruppe im Juni 
 

Bilder sagen oft mehr als Worte. Liebe Radlerfreundin 

Gerlinde Langenmair herzlichen Dank für Deine Gast-

freundschaft auf Eurem Hof in Riedsend und für das 

Leberkäs-Trio mit Kartoffelsalat und festlich dekorierter 

Obstplatte.  
 

 

Ein Prosit auf unsere heitere und sportliche Truppe! 

 

Am Montag, den 17.07.23 fand ein Vortag im Sport-

heim Villenbach zum Thema -Fotovoltaik, Trends und 

Möglichkeiten- statt. Die Referenten von Elektrotech-

nik Stuhlenmiller, Tobias Stuhlenmiller und Albert Bih-

ler, erörterten in einem mehr als einstündigen Vor-

trag das Thema. Nach der Erörterung der Basisgrund-

lagen zur Fotovoltaik wurde anhand mehrerer Bei-

spiele aufgezeigt in welchen Konstellationen sich die 

Erzeugung von Strom bezahlt macht. Eine Vielzahl 

von Kriterien spielen hier eine Rolle. Es konnte festge-

stellt werden, dass in jedem Falle eine individuelle 

Beratung durch einen Fachmann erforderlich ist. 

Im Vortrag wurde auf politische, gesetzgeberische 

und steuerliche Aspekte bei der Nutzung und dem 

Vertrieb von PV-Strom eingegangen. Energiespei-

cher, Elektromobilität, Heizen mit Wärmepumpe und 

Warmwasserbereitung mit Strom vom Dach runde-

ten die Themenpalette ab. 

An der Vielzahl der Fragen, die von den ca. 40 Gäs-

ten, -einige kamen auch von auswärts-, gestellt wur-

den, war erkennbar, dass großer Informationsbedarf 

vorhanden ist. Antworten ergaben sich auch im Rah-

men einer Diskussion.  Am Schluss stand die Feststel-

lung, dass Energiewende und Klimaschutz ohne Fo-

tovoltaik wohl nicht realisierbar sind. 

Im Anschluss erfolgte die Bekanntgabe der Gewin-

ner des Energiesparwettbewerbes der Gemeinde 

Villenbach durch Alfred Filbrich. 
 

 
 

Werden auch Sie Energiesparfan! 
 

 

 

 

 

11. Stromsparwettbewerb 2022 

32 Teilnehmer  
 

01. Peter Mair Villenbach 87 % 

02. Christoph Thoma Villenbach 78,4 % 

03. 
Simone und Sascha 

Kuchenbaur 
Wengen 63 % 

04. Dietmar Colombo Villenbach 53,5 % 

05. Karl Mengele Riedsend 39,9 % 

06. Bernhard Krebs Wengen 33,8 % 

07.  Richard Hander Villenbach 31,2 % 

08. Walter Hartmann Villenbach 30,2 % 

09. Adolf Scherer Villenbach 28,1 % 

10. 
Silvia und Ingo 

Gnüchtel 
Villenbach 21,5 % 

11. Eugen Reitenberger Villenbach 21,1 % 

12. Michael Bschor sen. Wengen 20 % 

13. Alois Link Rischgau 19,6 % 

14. Roni Richter Villenbach 18,8 % 

15. Kaspar Rupprecht Rischgau 18 % 

16. Konrad Gerbing Hausen 17,4 % 
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17. Ulrich Moosmüller Villenbach 17,3 % 

18. Alfred Filbrich Hausen 15,8 % 

19. 
Sabine und Jürgen 

Forstner 
Wengen 15,3 % 

20. Werner Moser Villenbach 14,7 % 

21. Alfons Klink Villenbach 12,9 % 

22. 
Anni und Peter  

Langenmair 
Riedsend 12,5 % 

23. Josef Thoma Wengen 12,5 % 

24.  Alfred Dempf Villenbach 11,6 % 

25. Katharina Mair Riedsend 11,3 % 

26. Manfred Thoma Wengen 10,5 % 

27. 
Sieglinde Krause-

Lidschreiber 
Riedsend 9,4 % 

28. Bernhard Lernhard Villenbach 8,6 % 

29. Albert Müller Riedsend 7,4 % 

30. Rudolf Krell Villenbach 7,2 % 

31. Johann Bergmair Riedsend 7 % 

32. Carmen Lesser Villenbach 5,3 % 
 

Die 32 Haushalte die am Stromsparwettbewerb teil-

nahmen haben gegenüber dem Vorjahr 27632 KWh 

Strom eingespart.  
Stromsparteam 

Aus unseren Pfarreien 

St. Michael Wengen 
 

Ottilienfest in Wengen 

Im August feiert die Pfarrgemeinde Wengen  

das traditionelle Ottilienfest. 

Dazu findet am  

Sonntag, 27.08.2023 um 10.00 Uhr 

in der Pfarrkirche St. Michael zu Wengen 

der Festgottesdienst statt. 

 

 

 

 

 

 

Es sind alle recht herzlich eingeladen. 
Pfarrgemeinderat Wengen / Riedsend 

 
 

Wallfahrt nach Frauenbrunn 

 

 

Am Sonntag, 16. Juli 2023 fand die traditionelle Fahr-

radwallfahrt der Pfarrgemeinde Wengen nach Frau-

enbrunn statt. 

Zahlreiche Pfarreimitglieder sind mit ihren Fahrrä-

dern, Oldtimern oder mit dem Auto zur Gnadenka-

pelle gekommen. Pater Biju ist der Einladung des 

Pfarrgemeinderates gefolgt, und hat die Fahrrad-

gruppe begleitet. 
 

 
Unter dem Thema „Zeit“ – Zeit für uns, Zeit füreinan-

der, Zeit um Gottes gute Schöpfung zu bewundern, 

Zeit um nachzudenken, wie reich wir beschenkt sind 

– wurde die Andacht von Heike Bschorr und Ange-

lika Thoma vorbereitet. Eva-Maria Mayer übernahm 

dabei die musikalische Gestaltung. Im Anschluss hat 

der Pfarrgemeinderat für Getränke, Kaffee und Ku-

chen gesorgt. 
 
 

Auf der Rückfahrt gab es für die Radfahrer in der 

Kneippanlage in Ellerbach eine kleine Erfrischung. 

Text/Bilder: Katharina Mair 

 

 

 

St. Jakobus Villenbach 
St.-Jakobus-Kirche erstrahlt im neuen Glanz 

 
 

Mit einer gemeinsamen Energieleistung wurde die 

Villenbacher St.-Jakobus-Kirche über zwei Jahre hin-

durch komplett saniert und erstrahlt nun innen wie 

außen in neuem Glanz. Dazu waren Investitionen 

von über 400.000 Euro laut Kirchpfleger Bernhard 

Lernhard nötig. Die beeindruckende Eigenleistung 

von 1300 freiwilligen Arbeitsstunden als auch das 

Spendenaufkommen von 45.000 Euro ermöglichten 

erst einen derart hohen finanziellen Kraftakt. Aner-

kennung dafür zollte sowohl Bürgermeister Werner 
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Filbrich als auch Landrat Markus Müller und Land-

tagsabgeordneter Georg Winter den Kirchenpfle-

gern Bernhard Lernhard und Alfred Filbrich stellver-

tretend für all die zahlreichen Helfer und Spender. 

Unisono waren sich alle einig: Das im neuen Glanz 

erstrahlende Gotteshaus ist ein richtiges Schmuck-

kästchen geworden. Bernhard Lernhard nahm die 

Lobes- und Dankesworte mit dem Hinweis entgegen, 

dass noch nicht alle Zuschüsse aus der öffentlichen 

Hand bisher eingegangen seien, was bei den zahl-

reichen Gästen Erheiterung auslöste. Diese waren 

der Einladung der Kirchenverwaltung gefolgt, in ge-

mütlicher Festzeltatmosphäre bei Speis und Trank un-

ter den Klängen der Musikkapelle Zusamaltheim den 

Abschluss der gelungenen Baumaßnahme zu feiern. 

Abschließend bedankte sich Kirchenpfleger Bern-

hard Lernhard bei allen Helfern, Spendern, Architek-

ten, Handwerksfirmen und bei der Diözese sowie den 

verschiedenen öffentlichen Zuschussgebern für die 

großzügige finanzielle Unterstützung. Ein abschlie-

ßender Lichtbildervortrag von Bernhard Lernhard 

zeigte die Baumängel und einzelne Sanierungs-

schritte auf. 

 

   

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Freuten sich über die gelungene Sanierung der 

St.-Jakobuskirche von links Landrat Markus Mül-

ler, Alfred Filbrich, Bürgermeister Werner Filbrich, 

Bischof Bertram Meier, MdL Georg Winter, Pater 

Biju, Heidi Lernhard, Christiane Kanefsky und 

Bernhard Lernhard.                                                                   

Foto/Text: Otmar Ohnheiser 


